
Die Europäische Union fördert zusammen mit dem Bundesministerium 

für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend über den Europäischen 

Sozialfonds Plus (ESF Plus) das Programm „ElternChanceN – mit 

Elternbegleitung Familien stärken“ in Deutschland.

Praxisaustausch Plus -
Elternbegleitung im Dialog
Digitale Medien zwischen Ressource und Risiko –

Wie stärken wir Eltern in ihrer Erziehungskompetenz?



elternchancen.de

Moderation Julia Hartwig-Selmeier

Servicestelle ElternChanceN

Stiftung SPI



elternchancen.de

Grußwort Lars Bischoff

Referat 203 – Familienbildung und -beratung, Integration von Familien mit 

Einwanderungsgeschichte

Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend 



schau-hin.info

Alicia König 
Referat 614 – Jugendschutzgesetz, Kinder- und 
Jugendmedienschutz, Aufwachsen digital 
Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend
Vorstellung der Initiative „SCHAU HIN! Was Dein Kind mit Medien macht.“ 
www.schau-hin.info
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Presse- und Medienarbeit
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Drei Staffeln mit der Content 
Creatorin und Pädagogin 
Julia/Aylahni und Robin Blase/ 50 
Videos

Über 29.000 Follower:innen auf Instagram (organisches Wachstum) 
18.11.2025

Social Media und Videokampagnen



schau-hin.info7 Über 80.000 Abonnent:innen

Drei Newsletter
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Mehrsprachige Leporellos

• Deutsch

• Englisch

• Französisch

• Türkisch

• Arabisch

• Leichte Sprache

• Ukrainisch

• Polnisch

• Russisch

• Spanisch

• Rumänisch

• Farsi

Medienbriefe

• Pro Lebensjahr ein 

doppelseitiger Medienbrief

• 0 bis 15 Jahre

• Kompakte Information

Publikationen
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Vier Digitale Elternabende pro Jahr, zu aktuellen Anlässen und Themen, die Eltern beschäftigen.

Digitale Elternabende
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www.gutes-aufwachsen-mit-medien.de
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www.gutes-aufwachsen-mit-medien.de
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Online-Game 

für Familien

zum Thema

Datenschutz

https://www.sherlock-phones.info/



elternchancen.de

Digitale Medien zwischen Ressource 

und Risiko – Wie stärken wir Eltern in 

ihrer Erziehungskompetenz?
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Agenda

Interaktiver 
Einstieg

Impuls-
vortrag 

Kinderschutz
-bund

Plenums-
gespräch

Kollegialer 
Austausch 

Ausblick und 
Ressourcen
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Was ist Medienkompetenz?

•
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Wo erleben Sie diese Unsicherheit der Eltern im 

Umgang mit Medienerziehung  in der Praxis?



Praxisaustausch Plus – Impulsvortrag
04.12.2025

Elena Frense
Mandy Wettmarshausen
Konstanze Butenuth
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•21% verfügen über 
ein Tablet

•10% verfügen über 
ein Smartphone

Kleinkinder

2-5 
Jahre

Fast die Hälfte der 
Kinder besitzt ein 
eigenes Smartphone:

•6 – 7 Jahre: 11 %

•8 – 9 Jahre: 33 %

•10 – 11 Jahre: 63 %

•12 – 13 Jahre: 79 %

Kinder 
6-13 
Jahre

•95% besitzen ein 
eigenes Smartphone

•rund 65% besitzen 
ein Tablet bzw. 
Laptop

Jugendliche

12-19 
Jahre

Mini-KIM-Studie 2023 KIM-Studie 2024 JIM-Studie 2025

Medienzugang von Kindern



•Draußen spielen

•Drinnen spielen

•(Bilder-)Buch 
anschauen / 
vorgelesen 
bekommen

Kleinkinder

2-5 
Jahre

•Freund*innen 
treffen

•Fernsehen

•Hausaufgaben 
lernen

•Drinnen und 
draußen spielen

Kinder 
6-13 
Jahre

•Tägliche 
Bildschirmzeit 
(Smartphone):
231 min. 

•Sport

•mit Freund*innen/ 
Leuten treffen

Jugendliche

12-19 
Jahre

Mini-KIM-Studie 2023 KIM-Studie 2024 JIM-Studie 2025

Freizeitaktivitäten von Kindern



Die Mehrheit der Jugendlichen (72%) hat (aus Perspektive der Jugendlichen) einen 
unregulierten Zugang zu ihrem Smartphone!

Smartphone-Einschränkungen durch die Eltern



• 50 % der Eltern sind besorgt über den Medienkonsum ihrer 
Kinder 

• 68 % versuchen, einen verantwortungsvollen Umgang mit 
Medien gezielt zu fördern 

• Jedes zweite Elternteil wünscht sich mehr Unterstützung – vor 
allem durch pädagogische Fachkräfte.

• Knapp jedes zweite Elternteil (46 %) ist überzeugt, dass sein 
Kind Hilfe braucht, um einen verantwortungsvollen Umgang 
mit Medien zu entwickeln. 

• Die Aufgabenverteilung für die Vermittlung von 
Medienkompetenz sieht über die Hälfte der Eltern (53 %) 
gleichermaßen bei sich selbst wie bei der Schule. 
43 % sehen die Aufgabe überwiegend bei den Eltern.

Elternbefragung
Körber-Stiftung 2025



Inhaltsrisiken

Kommunikations-/ 
Interaktionsrisiken

Verhaltensrisiken

Konsum-/marktbezogene bzw. 
kommerzielle Risiken
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Quelle: KI-generiert mittels ChatGPT

Positive Potenziale digitaler Medien



Kriterien laut ICD-11-Skala (WHO): Computerspiel- bzw. 
Glücksspielstörung

1. Kontrollverlust über die Nutzung

2. Vorrang der Mediennutzung gegenüber anderen Aktivitäten und
Vernachlässigung derselben

3. Fortgesetzte Nutzung trotz negativer Konsequenzen

4. Deutliche Beeinträchtigung im Alltag

5. Kriterien müssen i.d.R. ≥ 12 Monate vorliegen

Hohe Bildschirmzeit allein ist kein Diagnosekriterium!

Wann spricht man von „Mediensucht“?



• aktuelle Debatten suggerieren 2 Optionen: Verbote vs. grenzenlosen Zugang

→ Schwarz-Weiß-Denken nur eingeschränkt hilfreich

• scheinbarer Widerspruch zwischen Schutzgedanken (zumeist der Erwachsenen) 
und Partizipationsbedürfnissen (auf Seiten der Heranwachsenden)

→ Wie gewichten? Gibt es noch mehr zu bedenken?

• medienerzieherische Auseinandersetzungen häufig konfliktbehaftet

→ Wie wegkommen vom „Krisen-Modus“ und mehr ins Miteinander finden?

• medienpädagogische Empfehlungen oftmals genereller Natur; Ratlosigkeit bzgl. 
des Findens von Regeln, die alle akzeptieren und einhalten

→ auch individuelle Umstände, Bedürfnisse und Ressourcen in den Blick nehmen

Wie mit Herausforderungen umgehen?
Beobachtungen und Gedanken…



Wie mit Herausforderungen umgehen?
Die Kinderrechte als Leitplanke und Kompass!



Kinderrechte & Medien 
Ein gutes Paar!



Die Kinderrechte-Trias 
als Basis (medien-)erzieherischen Handelns



Die Kinderrechte als Leitplanke und Kompass
Learnings zum Mitnehmen

✓ Berücksichtigen Sie die Sicht des Kindes – bestenfalls durch aktive Beteiligung. Es 
lohnt sich den Perspektivwechsel zu wagen und medienbezogene Wünsche von 
allen Seiten zu beleuchten.

✓ Denken Sie die individuellen Fähigkeiten, Kompetenzen und 
Persönlichkeitsmerkmale des Kindes mit. Auch andere Besonderheiten des 
Familiensystems sind von Belang. 

✓ Jedes Kind hat das Recht auf Schutz, das Recht auf Teilhabe an der Welt und das 
Recht auf Förderung seiner Entwicklung und Selbstständigkeit.

✓ In der Befähigung und Stärkung liegt ein Schlüssel, der unbedingte Beachtung 
verdient. Je mehr ein Kind kann und weiß, desto mehr können Sie ihm im 
Umgang mit Medien zutrauen.

✓ Kinder suchen in schwierigen Situationen vorzugsweise Rat bei ihren Eltern, 
später v.a. bei den Peers. Ein in Medienfragen fittes Umfeld, stärkt Kinder und 
dient ihnen als Ressource und Resilienzfaktor.



• Aufgabe der Eltern: Auseinandersetzung – Haltung entwickeln – begleiten

• Vorbildfunktion der Eltern

• sich positionieren zwischen den Polen „laufen lassen“ und „verbieten“

• bei Kindern: orientiert sein, wo und wie die Kinder digital unterwegs sind 

• Teilhabe ermöglichen

• schrittweise Aneignung von Wissen 

• Interesse an Medienvorlieben der Kinder zeigen

• Aufklärung über Risiken, um zu empowern, nicht um 
zu ängstigen

Kinder begleiten –
auch beim Erlernen von Medienkompetenz

© Der Kinderschutzbund Bundesverband



• eigene Ängste reflektieren 

• Unterstützung beim Erlernen von Selbstregulation

• Aushandlungsprozesse und gemeinsame Entwicklung von Regeln

• Erziehungsziel Medienkompetenz und Mediennutzung 
in kompletter Eigenverantwortung

Kinder begleiten –
auch beim Erlernen von Medienkompetenz

© Der Kinderschutzbund Bundesverband



• Bundeszentrale für Kinder- und Jugendmedienschutz (2022): Digitales Aufwachsen. Vom 
Kind aus denken. Zukunftssicher handeln. Aktualisierte und erweiterte 2. Auflage. URL: 
https://www.bzkj.de/resource/blob/197826/5e88ec66e545bcb196b7bf81fc6dd9e3/2-
auflage-gefaehrdungsatlas-data.pdf

• Aktualisierte und erweiterte 2. Auflage Körber-Stiftung (2025): Eltern im Fokus 2025 - Alltag, 
Erziehung, globale Krisen. Wie stark stehen Eltern unter Druck? Eine repräsentative Umfrage 
im Auftrag der Körber-Stiftung  URL: https://koerber-
stiftung.de/site/assets/files/48598/korber-stiftung_eltern-im-fokus-2025.pdf

• Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2025): KIM-Studie 2024 - Kindheit, 
Internet, Medien - Basisuntersuchung zum Medienumgang 6- bis 13-Jähriger. URL: 
https://mpfs.de/app/uploads/2025/05/KIM-Studie-2024.pdf

• Medienpädagogischer Forschungsverband Südwest (2025): JIM-Studie 2025 - Jugend, 
Information, Medien. Basisuntersuchung zum Medienumgang 12- bis 19-Jähriger. URL: 
https://mpfs.de/app/uploads/2025/11/JIM_2025_PDF_barrierearm.pdf

• Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2024): miniKIM-Studie 2023 -
Kleinkinder und Medien - Basisuntersuchung zum

• Medienumgang 2- bis 5-Jähriger in Deutschland. URL: 
https://mpfs.de/app/uploads/2025/01/miniKIM-2023_PDF_barrierearm.pdf

Quellen

https://www.bzkj.de/resource/blob/197826/5e88ec66e545bcb196b7bf81fc6dd9e3/2-auflage-gefaehrdungsatlas-data.pdf
https://koerber-stiftung.de/site/assets/files/48598/korber-stiftung_eltern-im-fokus-2025.pdf
https://mpfs.de/app/uploads/2025/05/KIM-Studie-2024.pdf
https://mpfs.de/app/uploads/2025/11/JIM_2025_PDF_barrierearm.pdf
https://mpfs.de/app/uploads/2025/01/miniKIM-2023_PDF_barrierearm.pdf


Quelle:
https://www.bzkj.de/resource/blob/197826/5e88ec66e545bc
b196b7bf81fc6dd9e3/2-auflage-gefaehrdungsatlas-data.pdf

Zum Nachlesen
Der Gefährdungsatlas der BzKJ

https://www.bzkj.de/resource/blob/197826/5e88ec66e545bcb196b7bf81fc6dd9e3/2-auflage-gefaehrdungsatlas-data.pdf
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Hinweis

Wir möchten mit Ihnen ins Gespräch kommen.

Sie können sich jederzeit in 
das Gespräch einklinken.

Heben Sie dafür bitte Ihre 
Hand und aktivieren Sie Ihr 
Mikrofon.

• Was brauchen Eltern heute, um ihre Kinder sicher und 
verständnisvoll im digitalen Alltag zu begleiten?

• Wie kann ein medienkompetenter Dialog in der Familie 
gelingen – statt pauschaler Verbote?

• Was können Fachkräfte tun, um Eltern in ihrer Unsicherheit 
abzuholen und zu stärken?

• Wie können Fachkräfte Familien allgemein beim 
verantwortungsvollen Umgang mit potenziell 
suchtauslösenden Verhaltensweisen unterstützen? 

• Welche digitalen Kompetenzen sollten schon im Kita-Alter 
gefördert werden – auch bei Eltern?

Plenums-
gespräch
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Hinweis

Kollegialer Austausch

Bitte bringen Sie uns ein 
Fazit zu den Fragen aus 
Ihrem Austausch mit.

Welche Medienthemen beschäftigen Eltern aktuell am meisten?      
Mit welchen Haltungen begegnen Eltern digitalen Medien?

Wo fühlen sich Fachkräfte selbst unsicher im Umgang mit 
Elternfragen zu Mediennutzung? Werden wir unserer 
Vorbildfunktion im Umgang mit digitalen Medien gerecht?

Wie gelingt es, Chancen und Risiken digitaler Medien im Dialog zu 
thematisieren? Welche konkreten Unterstützungsformate, Materialien 
oder Elterngespräche haben sich bewährt?

Raum 
1+2

Raum 
3+4

Raum 
5+6

Kollegialer 
Austausch
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Agenda

Ressourcen
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Instagram Kinderschutzbund
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www.mpfs.de
Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest

http://www.mpfs.de/
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www.digitalcheck.nrw/check-up
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Was habe ich letzte Woche 
für meine Medienkompetenz 
getan?

ILLUSTRATION JOHHANNA BENZ

Quelle: TU Dresden



Kontakt
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Bundesministerium für Bildung, 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Servicestelle ElternChanceN
Stiftung SPI
Seestraße 67, 13347 Berlin

Ansprechpartner

Julia Hartwig-Selmeier

elternchancen-online@stiftung-spi.de


